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Liste der Stamm- und Grunddaten
Für die in Annex 1 bezeichneten Seen werden Angaben zum See (Stammdatensatz), zur Messstelle (Messstellendatensatz) und Mess​ergebnisse zu ausgewählten Kenngrößen (Grunddatensatz), soweit gemessen, übermittelt. Falls Messwerte zu weiteren Messgrößen vorliegen (erweiterter Datensatz), werden diese gemäß Annex 3 ebenfalls übermittelt.

Stammdatensatz

	Landkurzzeichen (z.B. BY)
	Seefläche in km²

	Name des Sees
	maximale Tiefe in m

	Höhe über NN (mittlerer Wasserstand)
	mittlere Tiefe in m

	Größe des Einzugsgebiets in km²
	Seevolumen in Mrd. m³

	Zahl der Einwohner im Einzugsgebiet
	Uferlänge in km

	Wald-/Forstfläche im Einzugsgebiet in km²
	Uferentwicklungskoeffizient

	Grünlandfläche im Einzugsgebiet in km²
	Umgebungsfaktor

	Ackerfläche im Einzugsgebiet in km²
	Erneuerungszeit, theoretische, in Jahren

	Urbanisierte Fläche im Einzugsgebiet in km²
	Mischungsverhalten

	Seetyp nach EG-Wasserrahmenrichtlinie
	Trophiezustand, potentiell natürlicher, nach LAWA1)


Messstellendatensatz
	Messstelle
	Rechtswert der Messstelle

	Name des Sees
	Hochwert der Messstelle

	Topographische Karte
	Seetiefe an der Probestelle


Grunddatensatz

	Wassertemperatur
	Chlorophyll-A

	Sauerstoff
	Phytoplanktonbiomasse (Frischmasse)

	pH-Wert
	Abfiltrierbare Stoffe

	Elektrische Leitfähigkeit
	Sauerstoffzehrung in 5 Tagen3)

	Säurekapazität
	Chlorid

	Gesamt-Phosphor
	Sulfat

	Gesamt-Phosphor zur Frühjahrszirkulation1)
	Calcium

	Orthophosphat-P
	Magnesium

	Gesamt -Stickstoff
	Eisen

	Gesamt -Stickstoff zur Frühjahrszirkulation1)
	Mangan

	Nitrat-N
	Aluminium

	Ammonium-N
	Abfluss des Sees

	Silikat-Si
	Trophieindex, aktueller, nach LAWA2)

	Sichttiefe
	


1)
für thermisch geschichtete See sollte bei diesen Parametern zusätzlich für jedes Jahr ein Wert als Frühjahrszirkulationswert ausgewählt und als zusätzlicher Datensatz mit der angegebenen Codierung  versehen werden.

2)
LAWA-Entwurf „Gewässerbewertung - Stehende Gewässer“ von 1998

3)
Sauerstoffzehrung der Originalprobe (unfiltriert, ungehemmt) nach fünf Tagen

Die nachfolgende Aufstellung enthält Angaben zur Verschlüsselung der Messgrößen und Messeinheiten, den Code für die Messergebnisse, den Stammdatencode für die Seen sowie den Code für die Messstellen.

Codierung der Stamm- und Grunddaten

Die Messgrößen sind über 5-stellige Parameter-Nummern codiert (s. S. 3 und Annex 3), wobei die ersten vier Stellen den Einzelstoff bzw. die Messgröße bezeichnen. Die fünfte Stelle der Parameter-Nummer (Trennkennzahl) gibt Auskunft über die Probenaufbereitung; es bedeuten:

Trennkennzahl 0 = 
Konzentrationsmessungen in der Feststoffphase (Schweb​stoffe), Probenahme/-aufbereitung: Absetzbecken, Filtration, Zentrifugation

Trennkennzahl 1 = 
Gesamtgehalt (gelöste und ungelöste Anteile, homogeni​sier​te Probe nach DIN)

Trennkennzahl 3 = 
Probe 2 h abgesetzt (Analyse im Überstand)

Trennkennzahl 6 = 
Gelöster Anteil (Trennung durch Filtration, Zentrifugation)

Stoffe, die bislang noch keine Messgröße-Nummer erhalten haben, werden an der vierten Stelle fortlaufend nummeriert (z. B. 00010, 00020 bei Messungen in der Feststoffphase), wobei der Stoffname zusätzlich angegeben werden muss (s. Er​gebniscode). Es wird darum gebeten, die Daten der Messungen in der Feststoff​phase in separaten Dateien unter Angabe der Probenahme bzw. -aufbereitung zu übermitteln.

Bei Messwertübermittlung für unterschiedliche Probenahmetiefen wird darum gebeten, die Daten jeweils einer Probenahmetiefe in einer separaten Datei unter Angabe der Probenahmetiefe zu übermitteln.

Die Messeinheiten wurden wie folgt codiert (s. auch S. 3 und Annex 3):

	02= m³/s
	28 = µS/m

	04 = °C
	29 = mmol/l

	06 = mS/m
	31 = 1/100 ml

	07 = mg/l
	33 = m

	08 = ml/l
	49 = µg/kg

	10 = µg/l
	50 = mg/kg

	23 = Relativwerte
	51 = g/kg


Die Messart wurde wie folgt codiert:

	E = Einzelwert
	P = Epilimnion

	U = euphotische Zone
	G = Gesamt-Mischprobe


In der B/L-Liste sind folgende nationalen und internationalen Festlegungen gekennzeichnet:

· EG-Nr.: Stoffnamen zur Berichtspflicht nach EG-RL 2006/11/EG

· WRRL: Stoff der Tochterrichtlinie (Entwurf) 2000/60/EG

· LAWA : durch die UMK beschlossene Zielvorgaben der LAWA (ZV) und Güteklassen (GKL) sowie Qualitätsnorm-Vorschläge (QNV)
· IKSE: beschlossene Zielvorgaben der IKSE

· IKSR: beschlossene Zielvorgaben der IKSR

Die Angaben der Ergebnisse der Klassifikation der biologischen Qualitätskomponenten – einschließlich der Module und Teilmodule – werden wie folgt codiert:

1 = sehr gut

2 = gut

3 = befriedigend

4 = unbefriedigend

5 = schlecht

Codierung der Messgrößen und Messeinheiten – Grunddatensatz für Seen

	Param.
	   Einheit
	Stoffname/Meßgröße
	Kurzbe-
	CAS-Nr.

	Nr.
	Ang.
	Code
	
	zeichnung
	


	10111
	°C
	04
	Wassertemperatur
	T-W
	

	12811
	mg/l
	07
	Sauerstoff
	O2
	7782-44-7

	10611
	
	23
	pH-Wert
	PH
	

	10821
	mS/m
	06
	Elektrische Leitfähigkeit
	LF
	

	14721
	mmol/l
	29
	Säurekapazität bis 4,3
	ALKALITAET
	

	12621
	mg/l
	07
	Gesamt-Phosphor
	PO4-P GES
	

	12591
	mg/l
	07
	Gesamt-Phosphor zur Frühjahrszirkulation
	PZIRK
	

	12646
	mg/l
	07
	Orthophosphat-P
	O-PO4-P
	14265-44-2

	12411
	mg/l
	07
	Stickstoff-Gesamt
	N-GES
	

	12391
	mg/l
	07
	Stickstoff-Gesamt zur Frühjahrszirkulation
	NZIRK
	

	12456
	mg/l
	07
	Nitrat-N
	NO3-N
	14797-55-8

	12496
	mg/l
	07
	Ammonium-N
	NH4-N
	14798-03-9

	12126
	mg/l
	07
	Silikat-Si
	Si
	

	10321
	m
	33
	Sichttiefe
	SICHTTIEF
	

	16831
	µg/l
	10
	Chlorophyll-A
	CHLOROPH
	

	16881
	mg/l *)
	07
	Phytoplanktonbiomasse (Frischmasse)
	PHYTOMASSE
	

	
	
	23
	Ökologischer Zustand
	ZUSTOEKO
	

	15971
	
	23
	Zustandsklasse Phytoplankton
	ZUSTPHYTO
	

	16261
	
	23
	Klasse Teilmodul Makrophyten
	ZUSTMAKPH
	

	16341
	
	23
	Klasse Teilmodul Phytobenthos Diatomeen
	ZUSTBENDIAT
	

	
	
	23
	Zustandsklassen Fische
	
	

	14411
	mg/l
	07
	Abfiltrierbare Stoffe
	ABF-ST
	

	16241
	mg/l
	07
	Sauerstoffzehrung in 5 Tagen
	ZS5
	

	13311
	mg/l
	07
	Chlorid
	CL
	16887-00-6

	13131
	mg/l
	07
	Sulfat
	SO4
	14808-79-8

	11221
	mg/l
	07
	Calcium
	CA
	7440-70-2

	11211
	mg/l
	07
	Magnesium
	MG
	7439-95-4

	11821
	µg/l
	10
	Eisen
	FE
	7439-89-6

	11711
	µg/l
	10
	Mangan
	MN
	7439-96-5

	11311
	mg/l
	07
	Aluminium
	AL
	7429-90-5

	  9161
	m³/s
	02
	Abfluss des Sees
	SEEABFLUSS
	

	16821
	
	23
	Trophieindex, aktueller nach LAWA
	AKT-TROPH
	

	
	
	
	
	
	


*) entspricht mm³/l unter der Annahme einer Dichte von 1

Der Code für die Messergebnisse sieht folgende Formatierung vor:

	Messstellenkurzzeichen
	Zeichen
	1 - 5

	Parameter-Nummer 4
	Zeichen
	6 - 9

	Parameter-Nummer 5
	Zeichen
	10

	Einheit (z. B. 02)
	Zeichen
	11 - 12

	Tag z.B. (02)
	Zeichen
	13 - 14

	Monat z.B. (10)
	Zeichen
	15 - 16

	Jahr z. B. (07)
	Zeichen
	17 - 18

	Messart (z. B. E)
	Zeichen
	19

	Mischprobewoche
	Zeichen
	20 - 21

	Stunde
	Zeichen
	22 - 23

	Minute
	Zeichen
	24 - 25

	Leerzeichen
	Zeichen
	26

	Bestimmungsgrenze (z.B. 0,1)
	Zeichen
	27 - 33

	Messwert (z.B. 17,2)
	Zeichen
	34 - 41

	Kennzeichen <Bestimmungsgrenze (Kennz.“-„), Messwert wurde überschritten (Kennz. „+“)
	Zeichen
	42

	Probenahmetiefe (m)
	Zeichen
	43 - 49

	Stoffname (nur bei fehlender Parameter-Nr.)
	Zeichen
	49 ff.


Das Feld „Kennzeichen“ dient der Kennzeichnung von Messwerten, die außerhalb des Mess​bereichs liegen. Beispiel:

	Messbereich
	gemessener Wert
	Eintrag in Feld „Bestimmungs-grenze“
	Eintrag in Feld „Messwert“ 
	Eintrag in Feld „Kennzeichen“

	0,1 - 100
	1
	0,1
	1
	Zeichen „leer“

	0,1 - 100
	< 0,1
	0,1
	kein Eintrag
	Zeichen „-“

	0,1 - 100
	> 100
	0,1
	100
	Zeichen „+“


Der Code für die Stammdaten sieht folgende Formatierung vor:

	Landkurzzeichen (z.B. BY)
	Zeichen
	1 - 2

	Name des Sees
	Zeichen
	3 - 33

	Höhe in m über NN (mittlerer Wasserstand)
	Zeichen
	34 - 39

	Größe des Einzugsgebiets in km²
	Zeichen
	40 - 47

	Zahl der Einwohner im Einzugsgebiet
	Zeichen
	48 - 55

	Wald-/Forstfläche im Einzugsgebiet in km²
	Zeichen
	56 - 63

	Grünlandfläche im Einzugsgebiet in km²
	Zeichen
	64 - 71

	Ackerfläche im Einzugsgebiet in km²
	Zeichen
	72 - 79

	Urbanisierte Fläche im Einzugsgebiet in km²
	Zeichen
	80 - 87

	Seetyp nach EG-Wasserrahmenrichtlinie
	Zeichen
	88 - 127

	Seefläche in km²
	Zeichen
	128 - 132

	Maximale Tiefe in m
	Zeichen
	133 - 137

	Mittlere Tiefe in m
	Zeichen
	138 - 142

	Seevolumen in Mrd. m³
	Zeichen
	143 - 147

	Uferlänge in km
	Zeichen
	148 - 152

	Uferentwicklungskoeffizient
	Zeichen
	153 - 156

	Umgebungsfaktor
	Zeichen
	157 - 161

	Erneuerungszeit, theoretische, in Jahren
	Zeichen
	162 - 165

	Mischungsverhalten
	Zeichen
	166 - 195

	Trophiezustand, potentiell natürlicher, nach LAWA
	Zeichen
	196 - 198


Der Code für die Messstellen sieht folgende Formatierung vor:

	Messstelle
	Zeichen
	1- 30

	Name des Sees
	Zeichen
	31 - 61

	Topographische Karte
	Zeichen
	62 - 71

	Rechtswert der Messstelle
	Zeichen
	72 - 81

	Hochwert der Messstelle
	Zeichen
	82 - 91

	Seetiefe an der Probestelle
	Zeichen
	92 - 94


Datenübermittlung:

Es wird darum gebeten, die Daten im ASCII-Format,  EXCEL-Datei oder CSV-Datei entspre​chend dem Datenerfassungsformular elektronisch zu übermitteln.

Kontaktadressen im Umweltbundesamt, Wörlitzer Platz 1, 06844 Dessau:


Dr. Volker Mohaupt,

Tel.: 0340/2103-2036, e-mail: volker.mohaupt@uba.de

Gisela Klett

Tel.: 0340/2103-2092, e-mail: gisela.klett@uba.de

Datenerfassungsformular

Datensätze für verschiedene Wassertiefen werden in getrennten Formularen abgelegt.

	Mess​stellenkurzz.:
	Parameter-Nummer4
	Para​meter-Num​mer5
	Einheit
	Tag
	Monat
	Jahr
	Mess​art
	Mprw
	Std.
	Min.
	Bestimm.​grenze
	Messwert
	Kenn​zei​chen
	Probe​nahme​tiefe
	Stoff​name

	1-5
	6-9
	10
	11-12
	13-14
	15-16
	17-18
	19
	20-21
	22-23
	24-25
	27-33
	34-41
	42
	43-48
	49ff.

	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	


